
neu
Schulstandort 

im Tech Cluster Zug
Oberallmend-

strasse 1

Schau rein!

Sonntags-Werkstatt SO 25. Oktober, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 29. November, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

K’werk Zug am Zuger Märlisunntig SO 7. Dezember, 14–17 Uhr
www.maerlisunntig.ch  Rathaus Foyer, Zug

Werkschau Winter 2026/27 SA 23. Januar, 13–16 Uhr
 Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 31. Januar, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Publikationen

Kinder erkunden die lokale Baukultur www.schuldetektive.ch
hep Verlag  
 
Bauplatz Kreativität  www.bildschulen.ch/publikation
bei uns erhältlich

Wir freuen uns auf Sie! 
Als Mitglied oder Gönner:in der Zuger Bildschule unterstützen 

Sie die Förderung der gestalterischen Fähigkeiten von Kindern 

und Jugendlichen. 

Mitgliedschaft K’werk Zug / Jahresbeitrag* 

Einzelmitglied CHF 50 

Doppelmitgliedschaft CHF 85 für Paare 

Kollektivmitgliedschaft CHF 200 für Familien, Gruppen oder Firmen

Gönnerschaft K’werk Zug

Gönnerbeitrag ab CHF 100

Unsere Bildschule ist als nicht gewinnorientierte Vereinigung organisiert. 

Wir sind dankbar um Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden 

Unterstützungsbeitrag zugunsten K’werk Zug Förderverein, Zuger Kantonalbank, 

IBAN CH96 0078 7007 7151 9300 3. Zuwendungen ab CHF 100 können bei den 

Steuern in Abzug gebracht werden. 

*Mitglieder profi tieren von 10% Rabatt auf unser Angebot!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

K’werk Zug 
Bildschule bis 16

Hast du Lust, mitzumachen? Herzlich willkommen 
im K’werk Zug!

Wir sind K’werk Zug, die Bildschule für kreative Köpfe, Kinder und Jugendliche. 

Das K steht für Kinder, Kunst, Kreativität, Kompetenz, Kontinuität und Kultur – 

Werte, die uns prägen und inspirieren.

Bei uns entdeckst du die Welt des bildnerischen Gestaltens in all ihren Facetten: 

analog und digital, experimentell und spielerisch. Wir begleiten dich auf deiner 

Reise, eigene Ideen zu verwirklichen und neue Ausdrucksformen zu entwickeln.

Bereit, kreativ zu werden? Dann komm vorbei und gestalte mit uns – wir freuen 

uns darauf, dich kennenzulernen!

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das elektronische Anmeldeformular 

auf der Website kwerk-zug.ch. Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt und bestätigt.

Kursrechnung: Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 

und ist innerhalb von 30 Tagen zu bezahlen. Wir bitten um Beachtung des 

Kursreglements, welches als Download auf unserer Homepage bezogen werden 

kann. Für ausserkantonale Kursteilnehmende wird ein Aufpreis von 30% auf das 

reguläre Kursgeld in Rechnung gestellt.

Versicherung: Die Kursteilnehmenden sind nicht gegen Unfall versichert. Die 

Eltern haften für ihre Kinder. 

Vergünstigung: Wenn die Kurskosten die Möglichkeiten einer Familie 

übersteigen, können wir mittels eines zweckgebundenen Fonds des Migros-

Kultur prozent einen 50%-Rabatt gewähren. Hierzu können sich Eltern vorgängig 

zur Anmeldung per Telefon bei der Schulleitung melden. Die Angaben werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt.

K’werk Zug

Bildschule bis 16

6300 Zug

kontakt@kwerk-zug.ch

www.kwerk-zug.ch

Mitglied

Kontaktieren Sie uns bei Fragen:

Barbara Windholz

Schulleitung

T +41 41 710 99 74

Schulstandort 

1. Stock im Tech Cluster Zug

Oberallmendstrasse 1, 6300 Zug

Kursprogramm
Herbst 2026

 im Juli

im August

ab August

ab September

ab Oktober

ab November

Programmübersicht
Ferienkurs Druckwerkstatt 1
Alter  10–14 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Freitag, 10:00�–14:00 Uhr
Kursdauer 6.–10. Juli 2026, 5 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 280

Ferienkurs mit PIALETO 2
Alter  9–12 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Donnerstag, 10:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 10.–13. August 2026, 4 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330 

Experimentierwerkstatt 3
Alter 6–9 Jahre 
Zeit Samstag, 10:00�–12:00 Uhr 
Kursdauer 22. August–28. November 2026, 12 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330

Bild & Ton 4
Alter  5–6 Jahre
Zeit Samstag, 14:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 22. August–26. September 2026, 6 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Zeichnen & Malen 5
Alter ab 10 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00–19:00 Uhr
Kursdauer 25. August–15. Dezember 2026, 14 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 360

Urban Sketching 6
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Samstag, 09:30�–16:00 Uhr
Kursdauer 5. September 2026, 1 x 6 Std.
Kosten exkl. Material CHF 155

Fotografi e 7
Alter ab 11–16 Jahre 
Zeit Samstag, 9:00�–13:00 Uhr 
Kursdauer 5.–19. September 2026, 3 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Raumlabor 8  

Alter 9–12 Jahre 
Zeit Mittwoch, 14:00�–16:30 Uhr
Kursdauer 16. September–11. November 2026, 7 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 250 

Ferienkurs Animation & Ton 9
Alter 10–14 Jahre 
Zeit Montag–Freitag, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–�16. Oktober 2026, 5 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 390

Ferienkurs Street Art 10
Alter 10–16 Jahre 
Zeit Montag–Mittwoch, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–14. Oktober 2026, 3 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

15

16

Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch
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Kosten inkl. Material CHF 300
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Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch



neu
Schulstandort 

im Tech Cluster Zug
Oberallmend-

strasse 1

Schau rein!

Sonntags-Werkstatt SO 25. Oktober, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 29. November, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

K’werk Zug am Zuger Märlisunntig SO 7. Dezember, 14–17 Uhr
www.maerlisunntig.ch  Rathaus Foyer, Zug

Werkschau Winter 2026/27 SA 23. Januar, 13–16 Uhr
 Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 31. Januar, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Publikationen

Kinder erkunden die lokale Baukultur www.schuldetektive.ch
hep Verlag  
 
Bauplatz Kreativität  www.bildschulen.ch/publikation
bei uns erhältlich

Wir freuen uns auf Sie! 
Als Mitglied oder Gönner:in der Zuger Bildschule unterstützen 

Sie die Förderung der gestalterischen Fähigkeiten von Kindern 

und Jugendlichen. 

Mitgliedschaft K’werk Zug / Jahresbeitrag* 

Einzelmitglied CHF 50 

Doppelmitgliedschaft CHF 85 für Paare 

Kollektivmitgliedschaft CHF 200 für Familien, Gruppen oder Firmen

Gönnerschaft K’werk Zug

Gönnerbeitrag ab CHF 100

Unsere Bildschule ist als nicht gewinnorientierte Vereinigung organisiert. 

Wir sind dankbar um Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden 

Unterstützungsbeitrag zugunsten K’werk Zug Förderverein, Zuger Kantonalbank, 

IBAN CH96 0078 7007 7151 9300 3. Zuwendungen ab CHF 100 können bei den 

Steuern in Abzug gebracht werden. 

*Mitglieder profi tieren von 10% Rabatt auf unser Angebot!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

K’werk Zug 
Bildschule bis 16

Hast du Lust, mitzumachen? Herzlich willkommen 
im K’werk Zug!

Wir sind K’werk Zug, die Bildschule für kreative Köpfe, Kinder und Jugendliche. 

Das K steht für Kinder, Kunst, Kreativität, Kompetenz, Kontinuität und Kultur – 

Werte, die uns prägen und inspirieren.

Bei uns entdeckst du die Welt des bildnerischen Gestaltens in all ihren Facetten: 

analog und digital, experimentell und spielerisch. Wir begleiten dich auf deiner 

Reise, eigene Ideen zu verwirklichen und neue Ausdrucksformen zu entwickeln.

Bereit, kreativ zu werden? Dann komm vorbei und gestalte mit uns – wir freuen 

uns darauf, dich kennenzulernen!

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das elektronische Anmeldeformular 

auf der Website kwerk-zug.ch. Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt und bestätigt.

Kursrechnung: Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 

und ist innerhalb von 30 Tagen zu bezahlen. Wir bitten um Beachtung des 

Kursreglements, welches als Download auf unserer Homepage bezogen werden 

kann. Für ausserkantonale Kursteilnehmende wird ein Aufpreis von 30% auf das 

reguläre Kursgeld in Rechnung gestellt.

Versicherung: Die Kursteilnehmenden sind nicht gegen Unfall versichert. Die 

Eltern haften für ihre Kinder. 

Vergünstigung: Wenn die Kurskosten die Möglichkeiten einer Familie 

übersteigen, können wir mittels eines zweckgebundenen Fonds des Migros-

Kultur prozent einen 50%-Rabatt gewähren. Hierzu können sich Eltern vorgängig 

zur Anmeldung per Telefon bei der Schulleitung melden. Die Angaben werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt.

K’werk Zug

Bildschule bis 16

6300 Zug

kontakt@kwerk-zug.ch

www.kwerk-zug.ch

Mitglied

Kontaktieren Sie uns bei Fragen:

Barbara Windholz

Schulleitung

T +41 41 710 99 74

Schulstandort 

1. Stock im Tech Cluster Zug

Oberallmendstrasse 1, 6300 Zug

Kursprogramm
Herbst 2026

 im Juli

im August

ab August

ab September

ab Oktober

ab November

Programmübersicht
Ferienkurs Druckwerkstatt 1
Alter  10–14 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Freitag, 10:00�–14:00 Uhr
Kursdauer 6.–10. Juli 2026, 5 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 280

Ferienkurs mit PIALETO 2
Alter  9–12 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Donnerstag, 10:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 10.–13. August 2026, 4 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330 

Experimentierwerkstatt 3
Alter 6–9 Jahre 
Zeit Samstag, 10:00�–12:00 Uhr 
Kursdauer 22. August–28. November 2026, 12 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330

Bild & Ton 4
Alter  5–6 Jahre
Zeit Samstag, 14:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 22. August–26. September 2026, 6 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Zeichnen & Malen 5
Alter ab 10 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00–19:00 Uhr
Kursdauer 25. August–15. Dezember 2026, 14 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 360

Urban Sketching 6
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Samstag, 09:30�–16:00 Uhr
Kursdauer 5. September 2026, 1 x 6 Std.
Kosten exkl. Material CHF 155

Fotografi e 7
Alter ab 11–16 Jahre 
Zeit Samstag, 9:00�–13:00 Uhr 
Kursdauer 5.–19. September 2026, 3 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Raumlabor 8  

Alter 9–12 Jahre 
Zeit Mittwoch, 14:00�–16:30 Uhr
Kursdauer 16. September–11. November 2026, 7 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 250 

Ferienkurs Animation & Ton 9
Alter 10–14 Jahre 
Zeit Montag–Freitag, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–�16. Oktober 2026, 5 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 390

Ferienkurs Street Art 10
Alter 10–16 Jahre 
Zeit Montag–Mittwoch, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–14. Oktober 2026, 3 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

15

16

Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch

neu
Schulstandort 

im Tech Cluster Zug
Oberallmend-

strasse 1

Schau rein!

Sonntags-Werkstatt SO 25. Oktober, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 29. November, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

K’werk Zug am Zuger Märlisunntig SO 7. Dezember, 14–17 Uhr
www.maerlisunntig.ch  Rathaus Foyer, Zug

Werkschau Winter 2026/27 SA 23. Januar, 13–16 Uhr
 Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 31. Januar, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Publikationen

Kinder erkunden die lokale Baukultur www.schuldetektive.ch
hep Verlag  
 
Bauplatz Kreativität  www.bildschulen.ch/publikation
bei uns erhältlich

Wir freuen uns auf Sie! 
Als Mitglied oder Gönner:in der Zuger Bildschule unterstützen 

Sie die Förderung der gestalterischen Fähigkeiten von Kindern 

und Jugendlichen. 

Mitgliedschaft K’werk Zug / Jahresbeitrag* 

Einzelmitglied CHF 50 

Doppelmitgliedschaft CHF 85 für Paare 

Kollektivmitgliedschaft CHF 200 für Familien, Gruppen oder Firmen

Gönnerschaft K’werk Zug

Gönnerbeitrag ab CHF 100

Unsere Bildschule ist als nicht gewinnorientierte Vereinigung organisiert. 

Wir sind dankbar um Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden 

Unterstützungsbeitrag zugunsten K’werk Zug Förderverein, Zuger Kantonalbank, 

IBAN CH96 0078 7007 7151 9300 3. Zuwendungen ab CHF 100 können bei den 

Steuern in Abzug gebracht werden. 

*Mitglieder profi tieren von 10% Rabatt auf unser Angebot!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

K’werk Zug 
Bildschule bis 16

Hast du Lust, mitzumachen? Herzlich willkommen 
im K’werk Zug!

Wir sind K’werk Zug, die Bildschule für kreative Köpfe, Kinder und Jugendliche. 

Das K steht für Kinder, Kunst, Kreativität, Kompetenz, Kontinuität und Kultur – 

Werte, die uns prägen und inspirieren.

Bei uns entdeckst du die Welt des bildnerischen Gestaltens in all ihren Facetten: 

analog und digital, experimentell und spielerisch. Wir begleiten dich auf deiner 

Reise, eigene Ideen zu verwirklichen und neue Ausdrucksformen zu entwickeln.

Bereit, kreativ zu werden? Dann komm vorbei und gestalte mit uns – wir freuen 

uns darauf, dich kennenzulernen!

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das elektronische Anmeldeformular 

auf der Website kwerk-zug.ch. Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt und bestätigt.

Kursrechnung: Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 

und ist innerhalb von 30 Tagen zu bezahlen. Wir bitten um Beachtung des 

Kursreglements, welches als Download auf unserer Homepage bezogen werden 

kann. Für ausserkantonale Kursteilnehmende wird ein Aufpreis von 30% auf das 

reguläre Kursgeld in Rechnung gestellt.

Versicherung: Die Kursteilnehmenden sind nicht gegen Unfall versichert. Die 

Eltern haften für ihre Kinder. 

Vergünstigung: Wenn die Kurskosten die Möglichkeiten einer Familie 

übersteigen, können wir mittels eines zweckgebundenen Fonds des Migros-

Kultur prozent einen 50%-Rabatt gewähren. Hierzu können sich Eltern vorgängig 

zur Anmeldung per Telefon bei der Schulleitung melden. Die Angaben werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt.

K’werk Zug

Bildschule bis 16

6300 Zug

kontakt@kwerk-zug.ch

www.kwerk-zug.ch

Mitglied

Kontaktieren Sie uns bei Fragen:

Barbara Windholz

Schulleitung

T +41 41 710 99 74

Schulstandort 

1. Stock im Tech Cluster Zug

Oberallmendstrasse 1, 6300 Zug

Kursprogramm
Herbst 2026

 im Juli

im August

ab August

ab September

ab Oktober

ab November

Programmübersicht
Ferienkurs Druckwerkstatt 1
Alter  10–14 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Freitag, 10:00�–14:00 Uhr
Kursdauer 6.–10. Juli 2026, 5 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 280

Ferienkurs mit PIALETO 2
Alter  9–12 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Donnerstag, 10:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 10.–13. August 2026, 4 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330 

Experimentierwerkstatt 3
Alter 6–9 Jahre 
Zeit Samstag, 10:00�–12:00 Uhr 
Kursdauer 22. August–28. November 2026, 12 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330

Bild & Ton 4
Alter  5–6 Jahre
Zeit Samstag, 14:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 22. August–26. September 2026, 6 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Zeichnen & Malen 5
Alter ab 10 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00–19:00 Uhr
Kursdauer 25. August–15. Dezember 2026, 14 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 360

Urban Sketching 6
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Samstag, 09:30�–16:00 Uhr
Kursdauer 5. September 2026, 1 x 6 Std.
Kosten exkl. Material CHF 155

Fotografi e 7
Alter ab 11–16 Jahre 
Zeit Samstag, 9:00�–13:00 Uhr 
Kursdauer 5.–19. September 2026, 3 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Raumlabor 8  

Alter 9–12 Jahre 
Zeit Mittwoch, 14:00�–16:30 Uhr
Kursdauer 16. September–11. November 2026, 7 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 250 

Ferienkurs Animation & Ton 9
Alter 10–14 Jahre 
Zeit Montag–Freitag, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–�16. Oktober 2026, 5 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 390

Ferienkurs Street Art 10
Alter 10–16 Jahre 
Zeit Montag–Mittwoch, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–14. Oktober 2026, 3 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300
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Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.

11

B
au

e
n

 m
it

 P
IA

LE
T

O
 A

b
 in

 d
en

 
B

u
sc

h

Le
it

u
n

g
 P

IA
LE

T
O

, K
ü

n
st

le
r*

in
 u

n
d

 
Sp

ie
lr

au
m

en
tw

ic
kl

er
*i

n
K

o
m

m
 m

it
 a

u
f 

Sa
fa

ri
 q

u
e

r 
d

u
rc

h
 d

e
n

 
af

ri
ka

n
is

c
h

e
n

 B
u

sc
h

. B
au

 m
it

 u
n

s 
m

it
 

D
ac

h
la

tt
e

n
 u

n
d

 A
kk

u
sc

h
ra

u
b

e
rn

 d
ie

 
g

an
ze

 S
ze

n
e

ri
e

 m
it

 J
e

e
p

, L
o

d
g

e
 u

n
d

 
al

l d
e

n
 w

ild
e

n
 T

ie
re

n
. W

ir
 f

re
u

e
n

 u
n

s 
je

tz
t 

sc
h

o
n

 a
u

f 
d

ie
 s

e
n

g
e

n
d

e
 H

it
ze

 
vo

n
 A

fr
ik

a!

So
n

n
ta

g
sw

e
rk

st
at

t 
Im

 T
an

d
em

 g
es

ta
lt

en

Le
it

u
n

g
 S

o
n

ja
 F

äh
, K

ü
n

st
le

ri
n

Lu
st

 a
u

f 
e

in
e

n
 k

re
at

iv
e

n
 S

o
n

n
ta

g
n

ac
h

m
it

ta
g

 m
it

 d
e

in
e

n
 K

in
d

e
rn

? 
O

b
 d

u
 b

e
re

it
s 

b
e

i u
n

s 
im

 K
’w

e
rk

 Z
u

g
 w

ar
st

 o
d

e
r 

zu
m

 e
rs

te
n

 M
al

 r
e

in
sc

h
n

u
p

p
e

rs
t,

 h
ie

r 
fi 

n
d

e
st

 d
u

 R
au

m
, M

at
e

-
ri

al
 u

n
d

 In
sp

ir
at

io
n

. I
n

 je
d

e
r 

So
n

n
ta

g
sw

e
rk

st
at

t 
w

ir
d

 e
in

e
 n

e
u

e
 T

e
c

h
n

ik
 v

o
rg

e
st

e
llt

, d
ie

 d
u

 
m

it
 d

e
in

e
n

 K
in

d
e

rn
 z

u
sa

m
m

e
n

 a
u

sp
ro

b
ie

re
n

 k
an

n
st

 –
 m

it
 g

e
n

au
e

r 
A

n
le

it
u

n
g

 o
d

e
r 

fr
e

i 
n

ac
h

 e
ig

e
n

e
n

 Id
e

e
n

. B
e

i B
e

d
ar

f 
e

rh
äl

t 
ih

r 
Im

p
u

ls
e

, T
ip

p
s 

u
n

d
 p

e
rs

ö
n

lic
h

e
 B

e
g

le
it

u
n

g
. G

e
-

m
e

in
sa

m
 e

xp
e

ri
m

e
n

ti
e

re
n

, g
e

st
al

te
n

, p
la

u
d

e
rn

 u
n

d
 e

in
fa

c
h

 Z
e

it
 m

it
e

in
an

d
e

r 
ve

rb
ri

n
g

e
n

: 
K

in
d

e
r 

m
it

 E
lt

e
rn

, G
ro

ss
e

lt
e

rn
, N

ac
h

b
ar

n
 o

d
e

r 
P

at
e

n
, a

lle
 s

in
d

 w
ill

ko
m

m
e

n
. I

m
 V

o
rd

e
r-

g
ru

n
d

 s
te

h
t 

d
ie

 F
re

u
d

e
 a

m
 T

u
n

, d
ie

 L
u

st
 a

m
 A

u
sp

ro
b

ie
re

n
 u

n
d

 d
as

 g
e

m
e

in
sa

m
e

 E
rl

e
b

e
n

.

15
G

e
st

al
te

n
 m

it
 P

ro
c

re
at

e
 Z

ei
ch

n
en

 
u

n
d

 A
n

im
ie

re
n

Le
it

u
n

g
 R

ah
el

 Il
o

n
a 

E
is

en
ri

n
g

, 
 Il

lu
st

ra
to

ri
n

 u
n

d
 T

ri
ck

fi 
lm

er
in

D
u

 z
e

ic
h

n
e

st
 g

e
rn

 u
n

d
 h

as
t 

sc
h

o
n

 
e

ig
e

n
e

 W
e

rk
e

 k
re

ie
rt

? 
B

ri
n

g
 d

e
in

e
 

Id
e

e
n

! 
A

m
 T

ab
le

t 
se

tz
e

n
 w

ir
 s

ie
 m

it
 

d
ig

it
al

e
m

 Z
e

ic
h

e
n

st
if

t 
u

n
d

 d
e

r 
A

p
p

 
«P

ro
c

re
at

e
» 

u
m

. H
ie

r 
kö

n
n

e
n

 w
ir

 s
o

g
ar

 
kl

e
in

e
 a

n
im

ie
rt

e
 C

lip
s 

e
n

tw
e

rf
e

n
, F

o
to

s 
in

 u
n

se
re

 G
e

m
äl

d
e

 in
te

g
ri

e
re

n
 o

d
e

r 
e

in
fa

c
h

 e
in

m
al

 m
it

 d
e

m
 T

ab
le

t 
n

ac
h

 
d

ra
u

ss
e

n
 g

e
h

e
n

 z
u

m
 L

iv
e

-Z
e

ic
h

n
e

n
.

14

16

E
xp

e
ri

m
e

n
ti

e
rw

e
rk

st
at

t 
G

eh
ei

m
n

is
vo

lle
 P

fl 
an

ze
n

w
el

t

Le
it

u
n

g
 B

ri
g

it
t 

A
n

d
er

m
at

t,
 K

ü
n

st
le

ri
n

 u
n

d
 Il

lu
st

ra
to

ri
n

W
e

r 
w

o
h

n
t 

w
o

h
l u

n
te

r 
d

e
n

 g
ro

ss
e

n
 R

h
ab

ar
b

e
rb

lä
tt

e
rn

 im
 G

e
m

ü
se

g
ar

te
n

? 
La

ss
e

n
 s

ic
h

 
d

o
rt

 k
le

in
e

 K
re

at
u

re
n

 u
n

d
 Z

w
e

rg
e

 fi 
n

d
e

n
? 

O
d

e
r 

ka
n

n
st

 d
u

 d
ir

 v
o

rs
te

lle
n

, w
ie

 e
in

e
 M

au
s 

m
it

 B
lä

tt
e

rfl
 ü

g
e

ln
 d

u
rc

h
 d

ie
 L

ü
ft

e
 s

e
g

e
lt

? 
La

ss
 u

n
s 

d
e

in
e

 Id
e

e
n

 g
e

m
e

in
sa

m
 a

u
fs

 P
ap

ie
r 

b
ri

n
g

e
n

 u
n

d
 m

it
 N

at
u

rm
at

e
ri

al
ie

n
 v

e
rs

c
h

ie
d

e
n

e
 A

b
d

ru
c

ke
 h

e
rs

te
lle

n
. W

ir
 e

xp
e

ri
m

e
n

ti
e

-
re

n
 m

it
 d

iv
e

rs
e

n
 M

at
e

ri
al

ie
n

 w
ie

 L
e

h
m

 o
d

e
r 

G
ip

s 
u

n
d

 e
rp

ro
b

e
n

 a
u

f 
sp

ie
le

ri
sc

h
e

 W
e

is
e

 
d

ie
 g

e
st

al
te

ri
sc

h
e

n
 M

ö
g

lic
h

ke
it

e
n

 m
it

 C
o

lla
g

e
 o

d
e

r 
e

in
fa

c
h

e
n

 D
ru

c
kt

e
c

h
n

ik
e

n
. A

u
c

h
 d

as
 

M
al

e
n

 u
n

d
 Z

e
ic

h
n

e
n

 k
o

m
m

e
n

 d
ab

e
i n

ic
h

t 
zu

 k
u

rz
. B

is
t 

d
u

 n
e

u
g

ie
ri

g
 g

e
w

o
rd

e
n

? 
D

e
in

e
 

Id
e

e
n

 s
o

w
ie

 d
ie

 F
re

u
d

e
 a

m
 G

e
st

al
te

n
 s

in
d

 e
rw

ü
n

sc
h

t.

3

2

13

Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.

D
ru

c
kw

e
rk

st
at

t 
D

ru
ck

en
 u

n
d

 
 d

re
ck

el
n

Le
it

u
n

g
 S

o
n

ja
 F

äh
, K

ü
n

st
le

ri
n

D
u

 m
ag

st
 W

e
rk

st
ät

te
n

, d
e

n
 D

u
ft

 v
o

n
 

Fa
rb

e
n

 u
n

d
 d

re
c

ki
g

e
 H

än
d

e
? 

D
an

n
 b

is
t 

d
u

 in
 d

ie
se

m
 K

u
rs

 v
o

llk
o

m
m

e
n

 r
ic

h
ti

g
. 

W
ir

 d
ru

c
ke

n
 m

it
 v

e
rs

c
h

ie
d

e
n

e
n

 T
e

c
h

n
i-

ke
n

, v
o

n
 L

in
o

ld
ru

c
k 

u
n

d
 M

o
n

o
ty

p
ie

 ü
b

e
r 

T
ie

fd
ru

c
k 

m
it

 d
e

r 
P

as
ta

p
re

ss
e

 b
is

 h
in

 
zu

 L
e

g
o

d
ru

c
k 

–
 w

ir
 p

ro
b

ie
re

n
 a

lle
s 

au
s.

 
D

ab
e

i e
n

ts
te

h
e

n
 m

ag
is

c
h

e
 S

ti
m

m
u

n
g

e
n

, 
fa

n
ta

st
is

c
h

e
 G

e
sc

h
ic

h
te

n
 u

n
d

 lu
st

ig
e

 
W

e
se

n
. I

n
 d

ie
se

m
 K

u
rs

 d
ru

c
ke

n
 w

ir
 m

it
 

al
le

m
 M

ö
g

lic
h

e
n

, w
ir

 p
re

ss
e

n
, k

la
ts

c
h

e
n

 
ab

,  r
it

ze
n

, s
c

h
m

ie
re

n
 u

n
d

 p
au

se
n

 d
u

rc
h

.

Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.

M
ix

e
d

 M
e

d
ia

 G
es

ta
lt

en
 m

it
  v

er
sc

h
ie

d
en

en
 M

at
er

ia
lie

n
 u

n
d

 T
ec

h
n

ik
en

Le
it

u
n

g
 S

o
n

ja
 F

äh
, K

ü
n

st
le

ri
n

Ta
u

c
h

e
 e

in
 in

 d
ie

 W
e

lt
 d

e
s 

K
u

n
st

sc
h

a�
 e

n
s 

–
 v

o
lle

r 
In

sp
ir

at
io

n
, s

p
an

n
e

n
d

e
r 

M
at

e
ri

al
ie

n
 

u
n

d
 K

n
o

w
-h

o
w

 z
u

 v
e

rs
c

h
ie

d
e

n
e

n
 T

e
c

h
n

ik
e

n
. J

e
d

e
r 

K
u

rs
ab

e
n

d
 w

id
m

e
t 

si
c

h
 e

in
e

m
 

n
e

u
e

n
 T

h
e

m
a:

 v
o

n
 P

ap
ie

rc
o

lla
g

e
n

 ü
b

e
r 

d
ie

 D
ru

c
kt

e
c

h
n

ik
 M

o
n

o
ty

p
ie

 b
is

 h
in

 z
u

m
 H

e
r-

st
e

lle
n

, G
e

st
al

te
n

 u
n

d
 B

e
m

al
e

n
 v

o
n

 P
ap

ie
rp

u
lp

e
. J

e
w

e
ils

 z
u

m
 S

ta
rt

 b
e

tr
ac

h
te

n
 w

ir
 W

e
rk

e
 

ve
rs

c
h

ie
d

e
n

st
e

r 
K

ü
n

st
le

ri
n

n
e

n
 u

n
d

 K
ü

n
st

le
r 

u
n

d
 la

ss
e

n
 u

n
s 

vo
n

 ih
n

e
n

 in
sp

ir
ie

re
n

. N
ac

h
 

e
in

e
r 

ku
rz

e
n

 E
in

fü
h

ru
n

g
 in

 d
ie

 je
w

e
ili

g
e

 T
e

c
h

n
ik

 o
d

e
r 

d
as

 M
at

e
ri

al
 h

e
is

st
 e

s:
 s

e
lb

e
r 

au
s-

p
ro

b
ie

re
n

 –
 o

b
 m

it
 g

e
n

au
e

r 
A

n
le

it
u

n
g

 o
d

e
r 

fr
e

i n
ac

h
 e

ig
e

n
e

n
 Id

e
e

n
. E

g
al

 o
b

 d
u

 e
rs

te
 

Sc
h

ri
tt

e
 in

 d
e

r 
K

u
n

st
w

e
lt

 m
ac

h
st

 o
d

e
r 

sc
h

o
n

 E
rf

ah
ru

n
g

 m
it

b
ri

n
g

st
: 

In
 d

ie
se

m
 K

u
rs

 s
te

h
t 

d
ie

 F
re

u
d

e
 a

m
 S

c
h

a�
 e

n
 im

 M
it

te
lp

u
n

kt
.

6
12

87

Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.

10

16
+ 

16
+ 

ta
n

de
m

Fo
to

g
rafi e

 Fo
to

g
rafi eren

 w
ie d

ie P
ro

fi s

In
 K

o
o

p
e

ratio
n

 m
it G

e
n

u
ss Film

 Fe
stival 

Le
itu

n
g

 A
lexan

d
ra W

ey, Fo
to

g
rafi n

D
u

 m
ö

c
h

te
st e

in
e

n
 sp

an
n

e
n

d
e

n
 B

lic
k fü

r Fo
to

s e
rle

rn
e

n
? D

u
 h

ast Lu
st d

arau
f, se

lb
st 

g
ro

ssartig
e

 Fo
to

s zu
 m

ac
h

e
n

 u
n

d
 d

ab
e

i w
e

rtvo
lle

 T
ip

p
s u

n
d

 Tric
ks vo

n
 Fo

to
g

raf:in
n

e
n

 
zu

 e
n

td
e

c
ke

n
? D

an
n

 b
ist d

u
 h

ie
r g

e
n

au
 ric

h
tig

! G
e

m
e

in
sam

 e
rku

n
d

e
n

 w
ir d

ie
 Fu

n
ktio

n
e

n
 

u
n

d
 M

ö
g

lic
h

ke
ite

n
 d

e
r K

am
e

ra, le
rn

e
n

 Lic
h

t u
n

d
 Sc

h
atte

n
 zu

 ve
rste

h
e

n
, ü

b
e

n
 d

ie
 W

ah
l 

d
e

s p
asse

n
d

e
n

 B
ild

au
ssc

h
n

itts u
n

d
 se

tze
n

 M
o

tive
 w

irku
n

g
svo

ll in
 Sze

n
e

. W
ir tau

c
h

e
n

 in
 

d
ie

 P
o

rtrait-, Fo
o

d
- u

n
d

 Stre
e

tfo
to

g
rafi e

 e
in

 u
n

d
 p

ro
b

ie
re

n
 kre

ative
 Te

c
h

n
ike

n
 au

s, u
m

 
d

e
in

e
 Su

je
ts e

in
d

ru
c

ksvo
ll ab

zu
lic

h
te

n
. Z

u
d

e
m

 m
ac

h
e

n
 w

ir e
rste

 Sc
h

ritte
 in

 d
e

r d
ig

itale
n

 
B

ild
b

e
arb

e
itu

n
g

. E
in

e
n

 Tag
 ve

rb
rin

g
e

n
 w

ir am
 G

e
n

u
ssfi lm

fe
stival in

 Z
u

g
. D

ie
se

r K
u

rs ist in
 

K
o

o
p

e
ratio

n
 m

it d
e

m
 G

e
n

u
ss Film

 Fe
stival u

n
d

 d
ie

 b
e

ste
n

 B
ild

e
r vo

n
 e

u
c

h
 w

e
rd

e
n

 d
o

rt 
p

räse
n

tie
rt u

n
d

 p
räm

ie
rt. Lass d

ic
h

 in
sp

irie
re

n
 u

n
d

 b
e

g
le

ite
 u

n
s au

f e
in

e
 sp

an
n

e
n

d
e

 R
e

ise
 

in
 d

ie
 W

e
lt d

e
r Fo

to
g

rafi e
!.

R
au

m
lab

o
r B

au
e d

ein
e W

o
h

lfü
h

lo
ase

Le
itu

n
g

 Fran
ziska P

fy� er u
n

d
 K

arin
 Tsch

än
i, A

rch
itektin

n
en

 
W

as b
rau

c
h

st d
u

 zu
m

 W
o

h
n

e
n

 u
n

d
 w

ie
 kö

n
n

te
 e

in
 so

lc
h

e
r R

au
m

 au
sse

h
e

n
? E

in
 R

au
m

, 
d

e
r all d

e
in

e
n

 B
e

d
ü

rfn
isse

n
 g

e
re

c
h

t w
ird

 u
n

d
 d

u
 d

ic
h

 ric
h

tig
 w

o
h

l fü
h

lst? W
e

lc
h

e
 R

o
lle

 
sp

ie
le

n
 d

ab
e

i Lic
h

t, Farb
e

n
 u

n
d

 N
atu

r? A
u

f w
as m

u
ss ic

h
 ac

h
te

n
, w

e
n

n
 ic

h
 R

äu
m

e
 e

n
t-

w
e

rfe
 u

n
d

 d
ie

se
 Id

e
e

n
 d

an
n

 in
 e

in
 M

o
d

e
ll u

m
w

an
d

e
ln

 m
ö

c
h

te
?

In
sp

irie
rt vo

n
 aktu

e
lle

n
 A

rc
h

ite
ktu

rid
e

e
n

 skizzie
re

n
 w

ir P
län

e
 u

n
d

 b
au

e
n

 M
o

d
e

lle
 au

s 
K

arto
n

, R
e

c
yc

lin
g

m
ate

rial u
n

d
 N

atu
rfu

n
d

stü
c

ke
n

. B
au

 m
it, e

rfo
rsc

h
e

 u
n

d
 e

rfi n
d

e
 m

it u
n

s 
n

e
u

e
 R

äu
m

e
 u

n
d

 e
rfah

re
 d

ab
e

i m
e

h
r ü

b
e

r A
rc

h
ite

ktu
r u

n
d

 B
au

ku
ltu

r!

P
lastisc

h
e

s G
e

stalte
n

 Exp
erim

en
tie-

ren
 m

it M
aterialien

 u
n

d
 Tech

n
i-

ken

Le
itu

n
g

 So
n

ja Fäh
, K

ü
n

stlerin
H

ast d
u

 Lu
st, zu

 e
xp

e
rim

e
n

tie
re

n
 u

n
d

 
m

it d
e

in
e

n
 H

än
d

e
n

 e
tw

as zu
 e

rsc
h

af-
fe

n
? M

ag
st d

u
 kn

e
te

n
, fo

rm
e

n
, sc

h
n

it-
ze

n
, m

isc
h

e
n

, b
ie

g
e

n
, kle

b
e

n
, m

ale
n

 
o

d
e

r sc
h

n
e

id
e

n
? G

e
m

e
in

sam
 tau

c
h

e
n

 
w

ir in
 d

ie
 b

u
n

te
 W

e
lt u

n
te

rsc
h

ie
d

-
lic

h
ste

r M
ate

rialie
n

 e
in

, e
n

td
e

c
ke

n
 ih

re
 

E
ig

e
n

h
e

ite
n

 u
n

d
 e

rfo
rsc

h
e

n
, w

ie
 sie

 
sic

h
 an

fü
h

le
n

, ve
rh

alte
n

 u
n

d
 ve

rän
d

e
rn

 
lasse

n
. D

ab
e

i le
rn

st d
u

 sp
an

n
e

n
d

e
 

Te
c

h
n

ike
n

 ke
n

n
e

n
, m

it d
e

n
e

n
 d

u
 d

e
in

e
 

e
ig

e
n

e
n

 Id
e

e
n

 u
m

se
tze

n
 kan

n
st. W

ir 
g

e
stalte

n
 fan

tasie
vo

lle
 W

e
se

n
, e

n
td

e
-

c
ke

n
 sp

an
n

e
n

d
e

 Farb
ko

m
b

in
atio

n
e

n
 

u
n

d
 e

n
tw

ic
ke

ln
 in

te
re

ssan
te

 K
o

n
st-

ru
ktio

n
e

n
. M

it N
e

u
g

ie
r u

n
d

 Lu
st am

 
A

u
sp

ro
b

ie
re

n
 e

n
tste

h
t e

tw
as E

ig
e

n
e

s –
 

vo
n

 d
ir g

e
m

ac
h

t!

C
o

m
ic

 &
 Illu

stratio
n

 K
lirr, Z

ack u
n

d
 

B
ääm

Le
itu

n
g

 Sarah
 P

arso
n

s, G
rafi kerin

 u
n

d
 

Illu
strato

rin
A

lle
s ist m

ö
g

lic
h

, w
e

n
n

 d
u

 m
it Z

e
ic

h
-

n
u

n
g

e
n

 G
e

sc
h

ic
h

te
n

 e
rzäh

lst. Fig
u

re
n

 
kö

n
n

e
n

 fl ie
g

e
n

, käm
p

fe
n

, u
n

sic
h

tb
ar 

w
e

rd
e

n
, d

ie
 Z

e
it an

h
alte

n
 u

n
d

 sic
h

 
ve

rw
an

d
e

ln
. W

ir b
rau

c
h

e
n

 B
le

istift, 
Filzstift, P

in
se

l, e
rfo

rsc
h

e
n

 d
ie

 Lin
ie

, 
e

rfi n
d

e
n

 n
e

u
e

 Fig
u

re
n

 u
n

d
 fan

g
e

n
 G

e
-

fü
h

le
 u

n
d

 G
e

sic
h

tsau
sd

rü
c

ke
 e

in
. W

ir 
e

rfi n
d

e
n

 G
e

sc
h

ic
h

te
n

 u
n

d
 le

rn
e

n
 d

ie
 

W
irku

n
g

 vo
n

 ve
rsc

h
ie

d
e

n
e

n
 B

ild
au

s-
sc

h
n

itte
n

 ke
n

n
e

n
. W

ir tau
sc

h
e

n
 u

n
s in

 
d

e
r G

ru
p

p
e

 au
s, ze

ic
h

n
e

n
 zu

sam
m

e
n

 
u

n
d

 le
rn

e
n

 G
e

sc
h

ic
h

te
n

 zu
 e

rzäh
le

n
. 

A
m

 Sc
h

lu
ss n

im
m

st d
u

 d
e

in
e

n
 e

ig
e

n
e

n
 

C
o

m
ic

/d
e

in
e

 Illu
stratio

n
e

n
 n

ac
h

 
H

au
se

.

U
rb

an
 Ske

tc
h

in
g

 U
rb

an
 Sketch

in
g

 
fü

r ju
n

g
 u

n
d

 alt

Le
itu

n
g

 M
artin

 Sp
illm

an
n

, U
rb

an
 

Sketch
er

E
in

fac
h

 h
in

se
tze

n
 u

n
d

 ze
ic

h
n

e
n

, w
as 

e
in

e
m

 g
e

rad
e

 in
s A

u
g

e
 fällt, u

n
d

 
w

o
rau

f m
an

 Lu
st h

at, d
ire

kt vo
r d

e
m

 
M

o
tiv. So

 e
n

td
e

c
ke

n
 w

ir ze
ic

h
n

e
n

d
 

u
n

se
re

 Stad
t. U

rb
an

 Ske
tc

h
in

g
 ist e

in
 

n
e

u
e

r kre
ative

r Tre
n

d
. Z

e
ic

h
n

e
rin

n
e

n
 

u
n

d
 Z

e
ic

h
n

e
r skizzie

re
n

 g
e

m
e

in
sam

 
vo

r O
rt. So

lc
h

e
s Z

e
ic

h
n

e
n

 u
n

te
rw

e
g

s 
e

n
tsc

h
le

u
n

ig
t, ve

rän
d

e
rt u

n
se

re
n

 B
lic

k 
au

f d
ie

 U
m

g
e

b
u

n
g

, u
n

d
 e

rm
ö

g
lic

h
t 

sc
h

ö
n

e
 B

e
g

e
g

n
u

n
g

e
n

. E
s d

arf g
e

rn
e

 
d

as e
ig

e
n

e
 M

ate
rial m

itg
e

b
rac

h
t w

e
r-

d
e

n
, e

in
e

 E
m

p
fe

h
lu

n
g

sliste
 w

ird
 zu

r 
V

e
rfü

g
u

n
g

 g
e

ste
llt.

A
te

lie
r Lan

g
h

u
u

s En
tfalte d

ein
e 

K
reativität

A
te

lie
r Lan

g
h

u
u

s, C
h

am
 

Le
itu

n
g

 Lu
z M

aria M
o

lin
ari, K

ü
n

stle-
rin

 u
n

d
 In

terio
r D

esig
n

erin
Lie

b
st d

u
 e

s, zu
 ze

ic
h

n
e

n
 u

n
d

 zu
 

m
ale

n
? M

ö
c

h
te

st d
u

 d
e

in
e

 Id
e

e
n

 in
 

e
in

zig
artig

e
 B

ild
e

r ve
rw

an
d

e
ln

 u
n

d
 

n
e

u
e

 Te
c

h
n

ike
n

 e
n

td
e

c
ke

n
? D

an
n

 b
ist 

d
u

 im
 A

te
lie

r Lan
g

h
u

u
s g

e
n

au
 ric

h
tig

! 
H

ie
r tau

c
h

st d
u

 in
 d

ie
 W

e
lt d

e
r K

u
n

st 
e

in
, le

rn
st ve

rsc
h

ie
d

e
n

e
 Z

e
ic

h
e

n
- u

n
d

 
M

alte
c

h
n

ike
n

 ke
n

n
e

n
 u

n
d

 e
xp

e
rim

e
n

-
tie

rst m
it M

ate
rialie

n
 w

ie
 Tu

sc
h

e
, K

o
h

le
 

u
n

d
 A

c
rylfarb

e
. E

g
al o

b
 d

rin
n

e
n

 o
d

e
r 

d
rau

sse
n

 –
 w

ir n
e

h
m

e
n

 u
n

se
re

 U
m

g
e

-
b

u
n

g
 g

e
n

au
 u

n
te

r d
ie

 Lu
p

e
 u

n
d

 skiz-
zie

re
n

 d
ire

kt vo
r d

e
n

 O
b

je
kte

n
. D

ab
e

i 
e

rku
n

d
e

n
 w

ir d
ie

 räu
m

lic
h

e
 T

ie
fe

 u
n

d
 

P
e

rsp
e

ktive
n

, d
ie

 Fo
rm

 u
n

d
 R

u
n

d
u

n
g

 
vo

n
 G

e
g

e
n

stän
d

e
n

, d
ie

 sp
an

n
e

n
d

e
 

W
irku

n
g

 vo
n

 Farb
e

n
 u

n
d

 Lic
h

t. M
it 

p
ro

fe
ssio

n
e

lle
r B

e
g

le
itu

n
g

 fi n
d

e
st d

u
 

d
e

in
e

n
 e

ig
e

n
e

n
 A

u
sd

ru
c

k u
n

d
 e

n
t-

w
ic

ke
lst d

e
in

e
n

 g
an

z p
e

rsö
n

lic
h

e
n

 Stil. 
E

n
td

e
c

ke
 n

e
u

e
 kre

ative
 M

ö
g

lic
h

ke
ite

n
 

u
n

d
 lass d

e
in

e
r Fan

tasie
 fre

ie
n

 Lau
f!   

Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.

M
ixe

d
 M

e
d

ia G
estalten

 m
it  versch

ied
en

en
 M

aterialien
 u

n
d

 Tech
n

iken

Le
itu

n
g

 So
n

ja Fäh
, K

ü
n

stlerin
Tau

c
h

e
 e

in
 in

 d
ie

 W
e

lt d
e

s K
u

n
stsc

h
a� e

n
s –

 vo
lle

r In
sp

iratio
n

, sp
an

n
e

n
d

e
r M

ate
rialie

n
 

u
n

d
 K

n
o

w
-h

o
w

 zu
 ve

rsc
h

ie
d

e
n

e
n

 Te
c

h
n

ike
n

. Je
d

e
r K

u
rsab

e
n

d
 w

id
m

e
t sic

h
 e

in
e

m
 

n
e

u
e

n
 T

h
e

m
a: vo

n
 P

ap
ie

rc
o

llag
e

n
 ü

b
e

r d
ie

 D
ru

c
kte

c
h

n
ik M

o
n

o
typ

ie
 b

is h
in

 zu
m

 H
e

r-
ste

lle
n

, G
e

stalte
n

 u
n

d
 B

e
m

ale
n

 vo
n

 P
ap

ie
rp

u
lp

e
. Je

w
e

ils zu
m

 Start b
e

trac
h

te
n

 w
ir W

e
rke

 
ve

rsc
h

ie
d

e
n

ste
r K

ü
n

stle
rin

n
e

n
 u

n
d

 K
ü

n
stle

r u
n

d
 lasse

n
 u

n
s vo

n
 ih

n
e

n
 in

sp
irie

re
n

. N
ac

h
 

e
in

e
r ku

rze
n

 E
in

fü
h

ru
n

g
 in

 d
ie

 je
w

e
ilig

e
 Te

c
h

n
ik o

d
e

r d
as M

ate
rial h

e
isst e

s: se
lb

e
r au

s-
p

ro
b

ie
re

n
 –

 o
b

 m
it g

e
n

au
e

r A
n

le
itu

n
g

 o
d

e
r fre

i n
ac

h
 e

ig
e

n
e

n
 Id

e
e

n
. E

g
al o

b
 d

u
 e

rste
 

Sc
h

ritte
 in

 d
e

r K
u

n
stw

e
lt m

ac
h

st o
d

e
r sc

h
o

n
 E

rfah
ru

n
g

 m
itb

rin
g

st: In
 d

ie
se

m
 K

u
rs ste

h
t 

d
ie

 Fre
u

d
e

 am
 Sc

h
a� e

n
 im

 M
itte

lp
u

n
kt.

6
12

8 7

Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.

D
ru

c
kw

e
rk

st
at

t 
D

ru
ck

en
 u

n
d

 
 d

re
ck

el
n

Le
it

u
n

g
 S

o
n

ja
 F

äh
, K

ü
n

st
le

ri
n

D
u

 m
ag

st
 W

e
rk

st
ät

te
n

, d
e

n
 D

u
ft

 v
o

n
 

Fa
rb

e
n

 u
n

d
 d

re
c

ki
g

e
 H

än
d

e
? 

D
an

n
 b

is
t 

d
u

 in
 d

ie
se

m
 K

u
rs

 v
o

llk
o

m
m

e
n

 r
ic

h
ti

g
. 

W
ir

 d
ru

c
ke

n
 m

it
 v

e
rs

c
h

ie
d

e
n

e
n

 T
e

c
h

n
i-

ke
n

, v
o

n
 L

in
o

ld
ru

c
k 

u
n

d
 M

o
n

o
ty

p
ie

 ü
b

e
r 

T
ie

fd
ru

c
k 

m
it

 d
e

r 
P

as
ta

p
re

ss
e

 b
is

 h
in

 
zu

 L
e

g
o

d
ru

c
k 

–
 w

ir
 p

ro
b

ie
re

n
 a

lle
s 

au
s.

 
D

ab
e

i e
n

ts
te

h
e

n
 m

ag
is

c
h

e
 S

ti
m

m
u

n
g

e
n

, 
fa

n
ta

st
is

c
h

e
 G

e
sc

h
ic

h
te

n
 u

n
d

 lu
st

ig
e

 
W

e
se

n
. I

n
 d

ie
se

m
 K

u
rs

 d
ru

c
ke

n
 w

ir
 m

it
 

al
le

m
 M

ö
g

lic
h

e
n

, w
ir

 p
re

ss
e

n
, k

la
ts

c
h

e
n

 
ab

,  r
it

ze
n

, s
c

h
m

ie
re

n
 u

n
d

 p
au

se
n

 d
u

rc
h

.

Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.

M
ixe

d
 M

e
d

ia G
estalten

 m
it  versch

ied
en

en
 M

aterialien
 u

n
d

 Tech
n

iken

Le
itu

n
g

 So
n

ja Fäh
, K

ü
n

stlerin
Tau

c
h

e
 e

in
 in

 d
ie

 W
e

lt d
e

s K
u

n
stsc

h
a� e

n
s –

 vo
lle

r In
sp

iratio
n

, sp
an

n
e

n
d

e
r M

ate
rialie

n
 

u
n

d
 K

n
o

w
-h

o
w

 zu
 ve

rsc
h

ie
d

e
n

e
n

 Te
c

h
n

ike
n

. Je
d

e
r K

u
rsab

e
n

d
 w

id
m

e
t sic

h
 e

in
e

m
 

n
e

u
e

n
 T

h
e

m
a: vo

n
 P

ap
ie

rc
o

llag
e

n
 ü

b
e

r d
ie

 D
ru

c
kte

c
h

n
ik M

o
n

o
typ

ie
 b

is h
in

 zu
m

 H
e

r-
ste

lle
n

, G
e

stalte
n

 u
n

d
 B

e
m

ale
n

 vo
n

 P
ap

ie
rp

u
lp

e
. Je

w
e

ils zu
m

 Start b
e

trac
h

te
n

 w
ir W

e
rke

 
ve

rsc
h

ie
d

e
n

ste
r K

ü
n

stle
rin

n
e

n
 u

n
d

 K
ü

n
stle

r u
n

d
 lasse

n
 u

n
s vo

n
 ih

n
e

n
 in

sp
irie

re
n

. N
ac

h
 

e
in

e
r ku

rze
n

 E
in

fü
h

ru
n

g
 in

 d
ie

 je
w

e
ilig

e
 Te

c
h

n
ik o

d
e

r d
as M

ate
rial h

e
isst e

s: se
lb

e
r au

s-
p

ro
b

ie
re

n
 –

 o
b

 m
it g

e
n

au
e

r A
n

le
itu

n
g

 o
d

e
r fre

i n
ac

h
 e

ig
e

n
e

n
 Id

e
e

n
. E

g
al o

b
 d

u
 e

rste
 

Sc
h

ritte
 in

 d
e

r K
u

n
stw

e
lt m

ac
h

st o
d

e
r sc

h
o

n
 E

rfah
ru

n
g

 m
itb

rin
g

st: In
 d

ie
se

m
 K

u
rs ste

h
t 

d
ie

 Fre
u

d
e

 am
 Sc

h
a� e

n
 im

 M
itte

lp
u

n
kt.

6
12

8 7

Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
tilin und Zeichnungen und erweckst 
sie zum Leben. Bei uns steht die analo-
ge Gestaltung im Mittelpunkt: Formen, 
Zeichnen, Bauen und die Umsetzung 
deiner Ideen. Anschliessend lernst du, 
wie mit Kamera und Computer Schritt 
für Schritt ein Animationsfi lm entsteht. 
Im Zweierteam führst du Regie, fi lmst 
und vertonst deinen Film selbst. Ge-
räusche und Musik entstehen kreativ 
aus Alltagsgegenständen und Inst-
rumenten. Am Ende des Workshops 
schauen wir uns die Filme gemeinsam 
mit Popcorn und in Kinostimmung an.
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Textilatelier Mit Stoff  und Faden

Leitung Sonja Fäh, Künstlerin
Arbeitest du gerne mit bunter Wolle 
oder Sto� en? Liebst du es, deine eige-
nen Ideen umzusetzen?

Hier kannst du in eine Welt voller Far-
ben, Muster, Materialien und verschie-
denen Gestaltungsweisen eintauchen. 
Wir arbeiten mit Garn, Sto� , Leim, 
Wolle, Nadeln und ganz viel Lust am 
Experimentieren. Du nähst, druckst, 
färbst, klebst, fi lzt und bestickst deine 
eigenen textilen Kunstwerke. Du lernst 
neue Techniken kennen, zum Beispiel 
Fotos auf Sto�  zu übertragen und an-
schliessend mit glänzenden Pailletten 
zu besticken, ein lustiges Tiergesicht 
aus Filz zu gestalten oder eine alte 
japanische Sto� technik, bei der Bilder 
ganz ohne Nähen entstehen. Mit Neu-
gier, Fantasie und Freude am Auspro-
bieren bringst du deine ganz eigenen 
Kunstprojekte zum Leben und nimmst 
neue Ideen für weitere Arbeiten mit.
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Zeichnen und Malen Atelier

Leitung Luz Maria Molinari,  Künstlerin und Interior Designerin
Zeichnest und malst du gerne und hast Lust eigene Bilder für deine Ideen zu fi nden? 
Dann ist das Jugendatelier der richtige Ort für dich. Du lernst verschiedene Zeichen- und 
Maltechniken kennen und erprobst Materialien wie Tusche, Kohle, Acrylfarbe und vieles 
mehr. Wir schauen genau hin und skizzieren direkt vor den Objekten – mal drinnen, mal 
draussen. Wie zeigst du, dass ein Objekt weit weg ist, dass es rund ist oder dass es vor 
einem anderen Gegenstand steht? Wie sehen die Dinge aus, wenn wir sie umdrehen 
oder von oben zeichnen? Durch professionelle Begleitung erfährst du, wie du all dies in 
deinen Bildern selber umsetzen kannst.
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Bild & Ton Das geheime Leben in der Verwandlungswerkstatt 

In Kooperation mit der Musikschule Zug 
Leitung Marina Tomic, Künstlerin und Theaterpädagogin und    
Naemi von Orelli, Lehrerin für Rhythmik, Musik und Bewegung
Was passiert, wenn Linien sich bewegen? In diesem Kurs zum Thema «Das geheime 
Leben in der Verwandlungswerkstatt» verbinden wir Zeichnen, Bewegung und Raum. 
Die Kinder zeichnen frei – aus den Linien entstehen Bewegungen, Figuren und kleine 
Geschichten. Aus den Zeichnungen gestalten sie einfache Kostüme, mit welchen sie 
neue Bewegungen ausprobieren und entdecken, wie sich ihr Körper verändert. So ent-
stehen kleine Szenen und Performances. Für neugierige Kinder, die Freude am Spielen, 
Entdecken und freien Gestalten haben.
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Street Art Tauche ein in die Welt 
der urbanen Kunst

Eine Kooperation mit dem Jugend-
zentrum i45, Zug
Leitung Ana Vujic, Künstlerin und 
Kunsthistorikerin
In diesem Kurs kannst du verschiedene 
Techniken ausprobieren, zum Beispiel 
das Sprayen mit der Dose oder das 
Arbeiten mit Schablonen. Dabei ge-
staltest du eigene Schriftzüge, Hinter-
gründe und Motive auf unterschied-
lichen Materialien wie Papier, Karton 
oder Holz. Wir kreieren unser eigenes 
Gra�  ti-Alphabet und bauen eine Mi-
niaturstadt. Zum Abschluss sprayen wir 
unsere Ideen im Jugendkulturzentrum 
i45 auf grosse Wände. Der Kurs ist für 
Anfänger:innen und Sprayprofi s ge-
eignet. Wichtig sind deine Neugier und 
deine Lust am Ausprobieren.
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Animation & Ton Der verlorene 
Koff er!

Leitung Rahel Ilona Eisenring, 
 Illustratorin und Trickfi lmerin und 
Larissa Odermatt, Filmemacherin
Du gestaltest eigene Figuren aus Plas-
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neu
Schulstandort 

im Tech Cluster Zug
Oberallmend-

strasse 1

Schau rein!

Sonntags-Werkstatt SO 25. Oktober, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 29. November, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

K’werk Zug am Zuger Märlisunntig SO 7. Dezember, 14–17 Uhr
www.maerlisunntig.ch  Rathaus Foyer, Zug

Werkschau Winter 2026/27 SA 23. Januar, 13–16 Uhr
 Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 31. Januar, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Publikationen

Kinder erkunden die lokale Baukultur www.schuldetektive.ch
hep Verlag  
 
Bauplatz Kreativität  www.bildschulen.ch/publikation
bei uns erhältlich

Wir freuen uns auf Sie! 
Als Mitglied oder Gönner:in der Zuger Bildschule unterstützen 

Sie die Förderung der gestalterischen Fähigkeiten von Kindern 

und Jugendlichen. 

Mitgliedschaft K’werk Zug / Jahresbeitrag* 

Einzelmitglied CHF 50 

Doppelmitgliedschaft CHF 85 für Paare 

Kollektivmitgliedschaft CHF 200 für Familien, Gruppen oder Firmen

Gönnerschaft K’werk Zug

Gönnerbeitrag ab CHF 100

Unsere Bildschule ist als nicht gewinnorientierte Vereinigung organisiert. 

Wir sind dankbar um Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden 

Unterstützungsbeitrag zugunsten K’werk Zug Förderverein, Zuger Kantonalbank, 

IBAN CH96 0078 7007 7151 9300 3. Zuwendungen ab CHF 100 können bei den 

Steuern in Abzug gebracht werden. 

*Mitglieder profi tieren von 10% Rabatt auf unser Angebot!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

K’werk Zug 
Bildschule bis 16

Hast du Lust, mitzumachen? Herzlich willkommen 
im K’werk Zug!

Wir sind K’werk Zug, die Bildschule für kreative Köpfe, Kinder und Jugendliche. 

Das K steht für Kinder, Kunst, Kreativität, Kompetenz, Kontinuität und Kultur – 

Werte, die uns prägen und inspirieren.

Bei uns entdeckst du die Welt des bildnerischen Gestaltens in all ihren Facetten: 

analog und digital, experimentell und spielerisch. Wir begleiten dich auf deiner 

Reise, eigene Ideen zu verwirklichen und neue Ausdrucksformen zu entwickeln.

Bereit, kreativ zu werden? Dann komm vorbei und gestalte mit uns – wir freuen 

uns darauf, dich kennenzulernen!

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das elektronische Anmeldeformular 

auf der Website kwerk-zug.ch. Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt und bestätigt.

Kursrechnung: Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 

und ist innerhalb von 30 Tagen zu bezahlen. Wir bitten um Beachtung des 

Kursreglements, welches als Download auf unserer Homepage bezogen werden 

kann. Für ausserkantonale Kursteilnehmende wird ein Aufpreis von 30% auf das 

reguläre Kursgeld in Rechnung gestellt.

Versicherung: Die Kursteilnehmenden sind nicht gegen Unfall versichert. Die 

Eltern haften für ihre Kinder. 

Vergünstigung: Wenn die Kurskosten die Möglichkeiten einer Familie 

übersteigen, können wir mittels eines zweckgebundenen Fonds des Migros-

Kultur prozent einen 50%-Rabatt gewähren. Hierzu können sich Eltern vorgängig 

zur Anmeldung per Telefon bei der Schulleitung melden. Die Angaben werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt.

K’werk Zug

Bildschule bis 16

6300 Zug

kontakt@kwerk-zug.ch

www.kwerk-zug.ch

Mitglied

Kontaktieren Sie uns bei Fragen:

Barbara Windholz

Schulleitung

T +41 41 710 99 74

Schulstandort 

1. Stock im Tech Cluster Zug

Oberallmendstrasse 1, 6300 Zug

Kursprogramm
Herbst 2026

 im Juli

im August

ab August

ab September

ab Oktober

ab November

Programmübersicht
Ferienkurs Druckwerkstatt 1
Alter  10–14 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Freitag, 10:00�–14:00 Uhr
Kursdauer 6.–10. Juli 2026, 5 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 280

Ferienkurs mit PIALETO 2
Alter  9–12 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Donnerstag, 10:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 10.–13. August 2026, 4 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330 

Experimentierwerkstatt 3
Alter 6–9 Jahre 
Zeit Samstag, 10:00�–12:00 Uhr 
Kursdauer 22. August–28. November 2026, 12 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330

Bild & Ton 4
Alter  5–6 Jahre
Zeit Samstag, 14:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 22. August–26. September 2026, 6 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Zeichnen & Malen 5
Alter ab 10 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00–19:00 Uhr
Kursdauer 25. August–15. Dezember 2026, 14 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 360

Urban Sketching 6
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Samstag, 09:30�–16:00 Uhr
Kursdauer 5. September 2026, 1 x 6 Std.
Kosten exkl. Material CHF 155

Fotografi e 7
Alter ab 11–16 Jahre 
Zeit Samstag, 9:00�–13:00 Uhr 
Kursdauer 5.–19. September 2026, 3 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Raumlabor 8  

Alter 9–12 Jahre 
Zeit Mittwoch, 14:00�–16:30 Uhr
Kursdauer 16. September–11. November 2026, 7 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 250 

Ferienkurs Animation & Ton 9
Alter 10–14 Jahre 
Zeit Montag–Freitag, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–�16. Oktober 2026, 5 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 390

Ferienkurs Street Art 10
Alter 10–16 Jahre 
Zeit Montag–Mittwoch, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–14. Oktober 2026, 3 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300
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Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch
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Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300
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Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch



neu
Schulstandort 

im Tech Cluster Zug
Oberallmend-

strasse 1

Schau rein!

Sonntags-Werkstatt SO 25. Oktober, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 29. November, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

K’werk Zug am Zuger Märlisunntig SO 7. Dezember, 14–17 Uhr
www.maerlisunntig.ch  Rathaus Foyer, Zug

Werkschau Winter 2026/27 SA 23. Januar, 13–16 Uhr
 Oberallmendstrasse 1, Zug

Sonntags-Werkstatt SO 31. Januar, 14–16 Uhr
Gestalterischer Workshop für Eltern und Kinder Oberallmendstrasse 1, Zug

Publikationen

Kinder erkunden die lokale Baukultur www.schuldetektive.ch
hep Verlag  
 
Bauplatz Kreativität  www.bildschulen.ch/publikation
bei uns erhältlich

Wir freuen uns auf Sie! 
Als Mitglied oder Gönner:in der Zuger Bildschule unterstützen 

Sie die Förderung der gestalterischen Fähigkeiten von Kindern 

und Jugendlichen. 

Mitgliedschaft K’werk Zug / Jahresbeitrag* 

Einzelmitglied CHF 50 

Doppelmitgliedschaft CHF 85 für Paare 

Kollektivmitgliedschaft CHF 200 für Familien, Gruppen oder Firmen

Gönnerschaft K’werk Zug

Gönnerbeitrag ab CHF 100

Unsere Bildschule ist als nicht gewinnorientierte Vereinigung organisiert. 

Wir sind dankbar um Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden 

Unterstützungsbeitrag zugunsten K’werk Zug Förderverein, Zuger Kantonalbank, 

IBAN CH96 0078 7007 7151 9300 3. Zuwendungen ab CHF 100 können bei den 

Steuern in Abzug gebracht werden. 

*Mitglieder profi tieren von 10% Rabatt auf unser Angebot!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

K’werk Zug 
Bildschule bis 16

Hast du Lust, mitzumachen? Herzlich willkommen 
im K’werk Zug!

Wir sind K’werk Zug, die Bildschule für kreative Köpfe, Kinder und Jugendliche. 

Das K steht für Kinder, Kunst, Kreativität, Kompetenz, Kontinuität und Kultur – 

Werte, die uns prägen und inspirieren.

Bei uns entdeckst du die Welt des bildnerischen Gestaltens in all ihren Facetten: 

analog und digital, experimentell und spielerisch. Wir begleiten dich auf deiner 

Reise, eigene Ideen zu verwirklichen und neue Ausdrucksformen zu entwickeln.

Bereit, kreativ zu werden? Dann komm vorbei und gestalte mit uns – wir freuen 

uns darauf, dich kennenzulernen!

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das elektronische Anmeldeformular 

auf der Website kwerk-zug.ch. Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt und bestätigt.

Kursrechnung: Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung 

und ist innerhalb von 30 Tagen zu bezahlen. Wir bitten um Beachtung des 

Kursreglements, welches als Download auf unserer Homepage bezogen werden 

kann. Für ausserkantonale Kursteilnehmende wird ein Aufpreis von 30% auf das 

reguläre Kursgeld in Rechnung gestellt.

Versicherung: Die Kursteilnehmenden sind nicht gegen Unfall versichert. Die 

Eltern haften für ihre Kinder. 

Vergünstigung: Wenn die Kurskosten die Möglichkeiten einer Familie 

übersteigen, können wir mittels eines zweckgebundenen Fonds des Migros-

Kultur prozent einen 50%-Rabatt gewähren. Hierzu können sich Eltern vorgängig 

zur Anmeldung per Telefon bei der Schulleitung melden. Die Angaben werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt.

K’werk Zug

Bildschule bis 16

6300 Zug

kontakt@kwerk-zug.ch

www.kwerk-zug.ch

Mitglied

Kontaktieren Sie uns bei Fragen:

Barbara Windholz

Schulleitung

T +41 41 710 99 74

Schulstandort 

1. Stock im Tech Cluster Zug

Oberallmendstrasse 1, 6300 Zug

Kursprogramm
Herbst 2026

 im Juli

im August

ab August

ab September

ab Oktober

ab November

Programmübersicht
Ferienkurs Druckwerkstatt 1
Alter  10–14 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Freitag, 10:00�–14:00 Uhr
Kursdauer 6.–10. Juli 2026, 5 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 280

Ferienkurs mit PIALETO 2
Alter  9–12 Jahre
Zeit und Kursdauer Montag–Donnerstag, 10:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 10.–13. August 2026, 4 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330 

Experimentierwerkstatt 3
Alter 6–9 Jahre 
Zeit Samstag, 10:00�–12:00 Uhr 
Kursdauer 22. August–28. November 2026, 12 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 330

Bild & Ton 4
Alter  5–6 Jahre
Zeit Samstag, 14:00�–16:00 Uhr
Kursdauer 22. August–26. September 2026, 6 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Zeichnen & Malen 5
Alter ab 10 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00–19:00 Uhr
Kursdauer 25. August–15. Dezember 2026, 14 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 360

Urban Sketching 6
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Samstag, 09:30�–16:00 Uhr
Kursdauer 5. September 2026, 1 x 6 Std.
Kosten exkl. Material CHF 155

Fotografi e 7
Alter ab 11–16 Jahre 
Zeit Samstag, 9:00�–13:00 Uhr 
Kursdauer 5.–19. September 2026, 3 x 4 Std.
Kosten inkl. Material CHF 190

Raumlabor 8  

Alter 9–12 Jahre 
Zeit Mittwoch, 14:00�–16:30 Uhr
Kursdauer 16. September–11. November 2026, 7 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 250 

Ferienkurs Animation & Ton 9
Alter 10–14 Jahre 
Zeit Montag–Freitag, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–�16. Oktober 2026, 5 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 390

Ferienkurs Street Art 10
Alter 10–16 Jahre 
Zeit Montag–Mittwoch, 10:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 12.–14. Oktober 2026, 3 x 6 Std.
Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300
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Kosten inkl. Material CHF 205

Comic & Illustration 11
Alter  10–14 Jahre
Zeit Donnerstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 22. Oktober–17. Dezember 2026, 9 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 260

Plastisches Gestalten 12
Alter  8–11 Jahre
Zeit Samstag 9:00�–12:00 Uhr
Kursdauer  24. Oktober–5. Dezember 2026, 7 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 290

Sonntags-Werkstatt 13
Alter Erwachsene mit Kindern ab 3 Jahren 
Zeit Sonntag, 14:00�–16:00 Uhr 
Kursdauer 25. Oktober 2026 / 29. November 2026 /  31. Januar 2027, 2 Std.
Kosten inkl. Material Erwachsene mit Kind CHF 45 pro zusätzliches Kind CHF 15

Gestalten mit Procreate 14 

Alter 10–14 Jahre
Zeit Dienstag, 17:00�–19:00 Uhr
Kursdauer 27. Oktober–15. Dezember 2026, 7 x 2 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300

Atelier Langhuus Kursort in Cham

Alter  6–9 Jahre
Zeit Mittwoch, 16:00�–18:00 Uhr 
Kursdauer 28. Oktober–9. Dezember 2026, 6 x 2 Std. (ohne 18. November)
Kosten inkl. Material CHF 190

Textilatelier

Alter  9–12 Jahre
Zeit Mittwoch, 13:30�–16:00 Uhr 
Kursdauer 4. November–2. Dezember 2026, 5 x 2.5 Std.
Kosten inkl. Material CHF 210

Mixed Media 17
Alter Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit Montag, 18:00�–21:00 Uhr 
Kursdauer 9.–30. November 2026, 4 x 3 Std.
Kosten inkl. Material CHF 300
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Sommer Werkschau
Samstag, 20. Juni 2026, 13:00–16:00 Uhr
Oberallmendstrasse 1

Wir gestalten
die Welt von morgen 

K’werk Zug
Bildschule bis 16

www.kwerk-zug.ch


